


Sel-iia vor. der. Rri~?idlintcc.rtrophe 

Wenn die roten Wagen des Glacier-Expreß der Furka-0l)eralp- 
Rahn iiii goldenen ilbendsoiinenschein durch den weiten Talkessel 
Tavetscli, der obersten l'alstule des Rüridner Ol)erlandes, flitzten und 
dann iiiit Hille des Za1inr;ides keuchend tleiri Oberalppaß zustrebten, 
konnte das kleine IXrichen Selva, das sich kurz vor der Station 
Tschatni~tt an die steile Berghalcle lehnte, der Aufnierksanikeit der 
Iieisendeti nicht entgangen sein. 

Selva, eine Fraktioiisgeiiieinde cler politischen Gemeinde Tavetsch, 
war einst ein kleines Kliiiiipericliiriclieii, bestehend aus 34 Häusern, 
25 Ställen, eirieiii Kirchleiii untl eineni Geriieinsclialtsgebaude. Die 
enggeschlossene Bauweise dieser typisclien Bergbauernsieclluiig aiii 
jungen Kheiii war bedingt durch die Lawinengel'alir. In  scliiiee- 
reichen Wintern huscliten gewaltige 1,awineri wenige Meter vor und 
hinter den Dorfränclern zii Tale, und :illzuoft landeten die niäcli- 
tigen Ausläufer der Lawinen voiii gegeiiüberliegenclen steilen Herg- 
liatig hauslioch aiii Süclrancle der einsaiiien Sietlliing. Ein Diitzeiicl 
Uergbauerri liatte hier oben aiii Kancle der Vegetation iiiit ihren Fa- 
iriilieii ein äiißerst 1)esclieicleries Dasein gefristet. l r i i  Diirchsclinitt 
liatte jede dieser Bergbauerrilainilien 5-6 Stiick Groß-, 5-10 Stück 
Schin;ilvieli (Ziegen und Schafe), 2-3 Schweine und 8-10 Stiick 
Hülirier zu betreiieri. Da der Ertrag dieser Kleinbetriebe nur  in den 
seltensteti Fälleii ausreichte, uni a~icli nur  die besclieidensteri Ari- 
spriiclie der Farriilie zii l,efriedigeri, iiiußte mancher Selvaner sein 
Einkoniinen als Wal(l;irbeiter, Handlanger, Alpkneclit oder Saison- 
iirbeiter irii Gastgewerl>e etwas erweitern. Dieser zusätzliche Verdienst 
war noririalerweise nur  :~iißerlialb des Dörfchens zii firiden, so daß die 
Heueriite sowolil als die Pflege der Kartoileläckerchen von der Haus- 
Li-aii und den älteren Kindern bestritten werden iiiußte. Rei derartig 
prekären Verhältnissen iiiuß es uns nicht wundern, wenn verscliieclene 
ältere Selvaner noch nie die Kantorishauptstadt gesehen, ein Kino 
otlei. eitle Koriditorei besucht haljeti. Voni Frühjahr bis i r i  den Spät- 



Pliinto Eidg. Lando.itopogisptiie 

Iierbst Iiiiiein gibt es zu E3;iiise uritl iiii Felde zi i  werheii, uii(1 voiri 
Oktober bis iii den Mai Iiiiiein führt Iiier oben der  Wiiiter sein sti.eii- 
ges Keginieii t. 

~ S e l v a  breniit! - Koninieii Sie bitte raschesteiis herauf», iiieltlete 
uiis der (;enieiridepräsi(leiit von Tavetscli, Herr 1)eciirtiiis ;iiis Se- 
ciriiii, ;r i i i  I 1. Jurii 1949 früli iiiorgens per 7'eleljlioii. Die I;ipid;ire 
Kürze des Anrufes iincl der  eigeri~irtig rriitscliwiiigeiide Kitt-Ton ließeii 
eiiie schwere Katastrophe ;ihrien. Srliwere, graue R; i i~chs ( : l i~~( le i i  
qualniten gegeii den C:i11iiot hinauf, als wir niich schiissiger Fahrt 
encllicli freien Blick ins Quellgel~iet des Klieiries bekaiiieii, uiicl auf 
der Falirt durch Sedruri begegiieten wir bereits den ersten fliicliteii- 
tleii Selvaiierri, die iiiit eiiieiri Kü~iclelclien aiii Arrii bei Verwaii<lteii 

Ot)<ia<:li sucliten. Schaiirig iincl traurig stiiiimte der Klick aiif das Zer- 
störungswerk, (las die Eleine~ite iri wenigen Stunden blin<lwiiteritl ge- 
sch;rffen hatten. Arii Wegrande saßen einige (liirltig gekleidete Fraiieti 
iincl Kinder, deren Schliiclizeii iind Klagen sicli in das Knattern iind 
Knistern cler raiicheii<len Kiiinen riiengte, uiid wenige Schritte da- 
iiel>eii starrte tler Veterari der IJnglücksgeirieilide barliäiiptig iri die 
qiialineiicleii i i l~errcste seirier Gelliirtsstiitte. Mi tteri irn Trüiiinierfel(1 
l->litzte i i l )  iiiicl zii der Heliii eines Veuerwehririannes; dort  trieb jeniand 
eiriige Ziegen gegeii deii B;i(.Ii hiiiiliiter, iincl liier wur(le etwas Haus- 
gerät aiif ein aiigebraiintes Rergwägelclien geladeri. liii üllrigen war 
es a n  dieser Stättc der Verwüstiing frostigkalt, eirisaiii, sch;iiirig. IJni 
so 1el)liafter ging es jetzt ollen iri Tscha~iiiitt zu ii i ic1 her, wo der T a -  
vetscher Geiiieintlepräsideiit bereits eilig seines Aiiites als Präsident 
des Hiliskoriiitees für Selva waltete iiiicl die Situation wie folgt schil- 
derte: «Die letzte Nacht war das Tavetsch von wilden1 Föhiisturni 
lieinigesucht. 1ii der1 Diirferri klapperten die Fensterläclen. floge~i diirre 
S<:liiti<leln von den Dä(.liern, lieiilte der ßergl'öhii auch tliircli die 
engen Gassen von Selv;~. Pliitzli<:h, es iiio<:lite etwa 23.15 U h r  gewesen 
sein, ersclio~ll der Ruf:  ,Feiler! Feiler!' ; i r i i  Westende des sclilafen- 
den Dörfcliens, iiiicl s<:lioii 11;itten die lechzeii<ien Fl;iiiiiiieri, aiifge- 
peits(:ht voiil wilden, reil3encien Föhii, tleri Dachfirst vor1 zwei gröl'>eren 
(;el>äiiden verschlurigeii. Von clieser~i Augenl)li<:k an weiß nieniantl 
iiiehr Näheres i i l~er deii Ver1;iul' der furclit11;iren Katastrophe zii ~iiel-  
den. Jec1eriii:iiin war scliliefilicli froli, den wiitencleii Fangaririen ties 
eiitfesselteii Eleirieiites heil entgaiigeri zu sein, ~iii<I schätzte sic:li glück- 
li(:li, werin Gewil,llieit l)est;iii<l, <l;il3 aiicli die I-Iaustiere noc:li i-eclit- 
zeitig (Ien Weg ins Freie gefiiii<leri hatten. I)ocli Kai- rii bald erschollen 
Janinier iirid Klagen aiii liancle des qual~iieii<len Bergtlörfcliens; denn  
der  rote H a h n  hatte g-riin(lliclie Arbeit geleistet, hatte clie Selvaner 
in wenigen Stiiri<leti vor (las Nichts gestellt.» 

T);is war die kurze Ski~se ,  die Herr  Decurtiiis aiii Korifereii7tiscli i i i i  

Hotel «lilieiriqiielle~ iti Tscliaiiiutt, an  (lesseii uritereIii 'l'eil i i imi -  
sclien ;iiicli die Vertreter der verscliiecienen Kehörclen Platz geriommeii 
Iia ttcii, zii geben wiil.3te. Teleplioii iiiici Teleg-r;ipli Ivareri iiiiiiiiter- 
I m ~ h e r i  besetzt untl I~rachten die Hiol>si)otscliaft schoii ani friihen 
Morgen iii alle Welt liinaiis. i l r r i  Mittags-Radio appellierte der Riiri- 
desrat bereits :in die h4ildtätigkeit aller Lanclesl>ewoliner und stellte 
de r  schwergel)rüfteii Keviilkeriiiig von Selva aiicli direkte l%untlesliilfe 



in Aiissiclit. Der Hilleriil war kaiim verklungen, als ;iucli schon die 
ersten Aiitos mit Kleidern, T)eckeii und Wäs(:he ari der IJiit;illstelle 
eintralen. Das Hilfskoiiiitee trat in Aktion. 

,Die kleineren, mittleren un<l griiBeren Sorgen des Hilfskoniitees 
äufneten sich zeitweilig z i i  anseliri1ic:heii Ilüri<leln, und in der Kette 
der widrigen Probleme ergal~eri sicli bisweilen schwere Knoten, die 
nur  mit Miilie zu entwirren waren. I n  erster Linie galt es, die Fragen 
der Unterkunft und Verpflegiing zii  lösen. Wer niclit bei Verwaiidten 
oder 1Sekannten Untersclilupf hncl, niußte, wenigstens vorübergeliend, 
iii Schulräuniliclikeiten oder Gastliöfen einlogiert werden. Da eiii- 
dciitig leststand, daß alle Selvaner der Berg1ieim;~t treu 11leil)eii woll- 
ten, war die Frage der Unterk~inft  von Rfeiisch und Tier  bis zuiii 
erfolgten Wiederaulb;iii des Diirlcliens in provisoris<:heri Unterkunkts- 
stätten in Selva selbst zu lösen. So entstarid das kleirie ISarackendork 
Selva bei Tscliamu tt. 

Inzwis<:lien ergoß sich ein wahrer Stroiri voii Liebesgaben nacli 
dem Tavets<:li, iincl die Spenden auf Postcheck iincl Haiiken wuclisen 
täglich zu überrasclientlen Quoteri an. Die Fürsorge-lnstitutionen des 
Oberlandes walteten ilires Amtes. Aiif tlen I%;iliiiliöfen iii Sedriin iiiid 
Kueras staute sich tler Spendesegeri, und alle verlügbaren Magazine 
iincl Baracken des Tavetscli wiirden vollgepiroplt. Flinke Hände der 
Fraiienorganisationen prül'ten und  sortierter1 (las gescliätzce Spende- 
gilt, erstellten Verzeichnisse u n d  Kontrollen, iincl bald war ein tvalires 
Großmagaiin von Lebensinitteln, Haiislialtungsartikeln, Wäsclie, 
Kleidern, Schuhen, Mobiliar uiicl Gerätschaften iiii 1Setrieb. Einige 
Waggons, (lereii kostbarer Inlialt iiri Versorgiingsgebiet kein scliützen- 
des Dacli niehr fancl, w~irtlen nach Chiir iinigeleitet und  dort in 
sichere Ol~l iut  genoinmen. N;ichderii den Selvanern in reiclilicliem a 

Maße Ersatz in natlira an  iintergegangeneii niobilen Werten, wie Ge- 
rätscliaften, Mobiliar, Wäsche, lSetten, Kleider, Schuhe, Lebensiiiittel 
usw., aus deii Spentleinagarine~i i-iigeteilt war, konnte ein großer Rest 
nach längeren Verhaii<lliingeii auf Fürspraclie der Pro Juventute hin 1. 

von der Scliweizerisclien Winterhilfe gegen Harentschädigung über- 
nommen werden. 

Photo Uarms, Ilnnr: 

Welclie Siiiiiiue von treudigen Überr;ischungen, aber aiicli vor1 Eilt- 
täiischiingen, Ärger lind Sorgen dem Hillskoiriitee und seinen Hills- 
orgaiieii in der Aiisiibung ilirer Mildtätigkeit erwuchs, weiß nur  der, 
der ab und z i i  selbst ari tlieseiii Exeri-ieren beteiligt war. Organe des 
Hilfsdienstes, wel<:lie ziilolge scliwerer Eiittä~ischungen flügellalini zu 
wertlen (Iroliten, wurden durch die vielen 1Seweise aiilrichtiger Näcli- 
steriliebe, wie sie in cleii Sl>eiideiiiagazinen und Verzeichnissen cleutlicli 
iuni  Aiisd~-yck kamen, iniiiier wieder i-LI weiteren1 Einsatz aller Kraft 
eririutigt., Die 'Tats;i<:lie, (lall, der Kassier des Hilfskoiiiitees der Scliluß- f 
bilanz dieser Aktioii eiiieri llarspen<lebetrrig von riincl Fr. 716 000.- 
sugunsten des Wiederaiii1,aiies gutschreiben konnte, ist der spre- 
clieiidste FSeweis eines lioclilier~igen Sl~eridewillens, tler aiich hier 
ne~iercliiigs hervorgeho1)eii ~i i id  herzlich vertlaiikt sein soll. Oliiie diese 
gera<le/u I~eispiellose Sl,eri<lefreudi,gkeit wäre es wohl kaum iiiöglicli 
geworden, die Fraktion Selva wieder erstellen zu lassen. 



G e s t ü t ~ t  : i i i l  Art. I21 tles E(; ~ i i i i i  Z G K  l>e:iiil'tragte tlie Geiiieinde 
Tavetucli eine fiinfgliedrige Konimission niit cleni Wiederaiill~au. I h r  
gehörten aii als: 

Präsitlent H. J .  I)e(,iirtiiis. Setlriiii 
K. ,issier . .. Tli. Schiiiitl, Setlriiii 
AL tiiai. Chr. Rilar<:hioii, Valeiiclas 
R4itgliecler ,J .  J .  Qiiinter, T r u n  

All). Scliniitl, Cliur 

1ii der Koiil'ereiiz von1 14. Septeiiiber 1919 wiirtle tlieser Koiiiiiiis- 
sioii aiicli tliirch die stiiiiiiil)ereclitigten Biirger von Selva seltjst das 
Vertrauen aiisgesl~rochen. 

Ihre Aufgabe war, den \Yiederaufbau des zerstiirteii DorCes iiii 
Henelirrien mit  tlen e in~e lnen  Ge1)äiideeixeritüiiierii iin Raliirien der 
ziir Verlügiirig stellenden Mittel zii tätigen. Als laclitechiiisclie Mit- 
arbeiter wiirtleii die Herren Arcli. V. Maissen, Chiir, fiir den Haii tler 
Woliiihäiiser lind Ing. A. Lut7, Chiir, fiir tlen Bau tler Ställe, tler 
Wasserversorgungsanlage iintI tler Kanalisation untl des Wegnetzes 
1)estiiiiiiit und B. Fry-G;itIol;i voii I)iseritis als örtliclier Uaiileiter ; i i i -  

gestellt. Mit  tlieseii Organen wurden Spe~ialverträge abgeschlosseii. 
Bereits in tler ersten Koniniissionssit~iiiig stand fest, d a ß  alle 

IIr;iiitlgescliä(ligten tlen Wieder:iiill~au iiii Ge1)iet von Selva tätigen 
wollten. Ilairiit stand eine wichtige Voraiisset~iiiig fiir den Sitiiatioiis- 
plan fiir Neii-Selva Fest. Als weitere wesen~lirlie :\rl)citen wiirden in 
tler Folge erkannt: ErlaB einer Bauordnung fiir Selva; Feststelliing 
tler Eigeiiturii~;ins~~rüche; Feststellung des von den J3aiiherrscliaI'teii 
geforderten Kauvoluiiiens; Erstellen vori Noriii;iltypen fiir Häuser 
iiiitl Ställe sowie Kostenvoranscliläge liiezii; E~iiiittliiiig voii Kicht- 
preisen lü r  die wiclitigsteii Bauatotle iirid Uaiiarl~eiteii; Pläne und 
Kostenvor:inschläge liir die neiie Wasserversorgiingsanlage niit Hy- 
tlranteii; Pläne uiicl Voi-:inackiläge liir (las neue Wegne~7;  IIiidget liir 
tlen Wietleraii1l);iii; Kosten- iirid 'iiiaii~ieriingsiibersicht (Tota1is:itoi-) 
für tlie einzelnen Hatiiiiteresseiiten; Plaiibereinigiing I'iir die eiiizeliieii 
Hochbaiiten iintl I(osteiil)erec.liiiiingen bzw. F~nanzpläne  liierii; SiiI)- 
\reiitioiiseingak)en an  die iiiallgel~eiitleii /\iritsstelleri; Kontrollen; Rech- 

J 
iiungs;il>l;ige; ScliIiiBberi(.lit ziilianclen Geiiieiriclevorstaiid l';ivetscli. 

Photo Darms, l lanz 

Es liieße den Kaliiiieii eiiicr k 111-zen Hericliterst;~ ttuiig spreiigeri, wenn 
tlie Arbeit, welclie iiiitei- (leii vorstelieii(1 erwälititeii Titeln anfiel, 
:iucli n u r  iiiit kiirzeiii I(oiiiiiieiit;ir gewiirtligt wiirde. Wer sich i i r i i  De- 
tails interessiert, ~virt l  tlic vor1 iiiisereiii kiiritligeii Aktiiar, deiii tler- 
zeitigen Stanclesl)i.äsicleiiteii Graiibiiii<leiis, verl'aßten IJescliliisses- 
protokolle, die iii eiiieiii li;iI)li(.lieii Bande ziisaniriieiigekißt tleiii Ge- 
irieiiidearchiv 'I'avetscli einverleibt wiirden, korisultieren. Naclitleiri 
alle Vorfrageri re(.litliclier, teclinisclier, fiiian7ieller untl atliiiiriistra- 
tiver Art a1)geklärt i i i i ( I  bereinigt wareii, stand iiiaii iiii Friihj;ihr 1950 
:in1 Start der eigeiitliclieii B;iiiperio(le. I>er Winterscliiiee war rio(,ll 
nicht bis aii tleii Ol)er;ilpp;i1.3 zui-iickge\vit.lieii, als es iin K;iiiiiie Selva 
aiich sclioii lel)li;ilter wiircle. Die verscliietleiieii Bauiiiiterneliiiier, 
welclie sicli gi-iil.3tenteils aiis tleiii obereri O l~e r l and  rekriitierten, räiiiii- 
ten die Haiistellen. Baiiharacken, Ii;iuniaschinen, B;iuin;iterialieri aller 
Art wiii-tleii deponiert, uiicl weitere .-\ri)eitsgriil>l>en init Scliaiilel iind 
Pickel, S1>reiigiiiaterial, Sägen ~iticl Haiiiiiier wareii iiri Eirisatz. Nacli 



wenigen Tiigeii sah iiiaii 1)ereits tlie Fiinclaiiieiitiiiziiierii einiger Stall- 
ge l~äude  wiiclisen. Eile tat not; denn diese Ge1)äucle iniißten gemäß 
Kaii1)rogr;iiniii I)is zur Hetiernte eingedeckt sein. Die ProjektverLis- 
ser hatten iiizwisclien iiii ISeiielirrieii iiiit tler Wie~lerairT1~iiii-Ko11i11iis- 
sioii und  den ein~eli iei i  llaulierreri tlie Projekte iiir die ersten Rziiiteii 
bereinigt, so tlaß iii tlieser Hinsicht eine rationelle Arl~eits~veise sicher- 
gestellt war. Als die IVietleraufbaii-Koniiiiissioii Ende Aiigiist 1050 
ziiin Augenschein in Selva eintraf, duftete aiii ;illeii Ställeri bereits (las 
erste lSergheu, und  der \Voliriuiigshau hatte e1~enF;iIls gute Fortschritte 
gernaclit. 1);i iincl tlort koiiiite daiiiit gere<.liiiel I\-ei-den, die iieueii 
freuntlliclieri Heiiiistätten iiii Spiitlierl~st beziehen zii kiiiiiien. Arige- 
si(.lits tler 'I'atsache, tlaß iler Wiedcr;iiilbau zii eiiieiii grol3en Teile ;iiis 
Speiicleiiiitteln erlolgte, war das öHentliclie Interesse aii tliesei. I h u -  
:iuI'gabe selir rege, lind in einer kiirien Pressepoleriiik wi~rtlen Zweifel 
iiber die Zweckiiiäßigkeit des lauferi<leri Wiecleraul'haii-1'rogr;iiiiiiies 
laut. Die Stiftiirig Pro Juventute, welche sich an  der Hilfsaktion iiir 
Selva beteiligt Jiiitte, entscliloß sicli irr1 ISeiieliiiien iiiit tler Wieder- 
auft~au-Koiiiiiiissioii, die Arbeit und  Planung fiir cleri Wietlerauf1);iii 
(liir(:li eine rieiitrale Faclikominission ii1)erl)rüferi zu lassen. Als 011- 
iii;iiiri amtete Herr  Architekt Kopp aiis Ziirich, uni1 als R4itglietler 
tlieser tlreiglietlrigen Koniiiiissiori stellten sicli die Herren Iiig. agr. 
Hiig ;iiis B r i ~ g g  iintl Ing. Liir~g in Cliur zur Verfiigiing. Ziir 1Serulii- 
giiiig breitester Kreise iintl zur Ü1)errascliurig gewisser Kritiker wür- 
digteri diese Experten iri eiiieiii ;iiisfülirliclieri Bericht tlie Ar l~ei t  iiiid 
Planung tler \\'ie(leraiifb;i~-Kt)rnii1ission iiiit elireiicleii Worten der 
Anerkeniiiiiig. Von tlieseiri Zeitpiinkte n i i  verstiiiiiirite jede Kritik, uiid 
selbst die Selvziiier scliickten alle r>esser.ivisser heiiii! 

Ein  Iliigliick koriiint selten allein. Iliese Erfziliriiiigstatsat:lie iiiii13- 
teri leitler auch die Selvaner er1el)eii. hlitte Oktober 1050 war die 
Hoc1il)autätigkeit tlerart gefiirtlert, tlaß zirka zwei Drittel tlei. \\lohn- 
gel~äucle e1,enfalls hezogeri wertleii konnten. Der Schneefall hatte 
schon frühe eingesetit, iiiitl soriis;igen jeder l ' a g  11r;iclite eine zusätz- 
liclie Auflage. I)ie Neiil~auteii wurden auf Iiarte «I)ruckprol,e~ ge- 
stellt, der riiclit alle Stiillgel~äiicle spiirlos zu ~vitlerstelieti veriiioc-hten. 
Doch tlie scliwerste überrascliiiiig sollte nocli 1)evorstelien. 1)ie scli~ve- 
ren Lawinenkiitastrophen liatteii iiii J anuar  iintl Februar tles rieueii 
Jalires aiicli in Selva ihre O1)fer gesiiclit. Schwere, lange, 1);iiige Tage 
iintl Nä(:lite 1i;itten die erst vor ~leiiigeii Woclieii in die neiieri Heim- 

stätten eirigezogeiien Sel\~;iiier erlebt, i ir icl  der junge, Iioll'tiiiiigsvolle 
Lelirer Giossi land in den Trüiiiiiierri der neiieii, lieiiiieligeri Heini- 
stätte arri iistliclieii Dorfrantle den 1,ziwiiieritocl. Mnii kann es dieseiri 
Iiartgetroffeiieii Bergv;viilkleiii nachi'iilileii, wenn in diese11 banger1 
Stuncleii tlie Heiiiiattreue i u  w;iiikeii I~egaiin uiicl der Gedanke ziir 
Abwan(leriiiig iii verschiedenen Kiipieii Kiiospen getrieben hatte. So- 
I~altl jedocli wieder der  ISergfriililing erwaclite, frisches Griiii aii deti 
w;irineri Hängen s1)rolli iiiitl die Kinder iiiit tlen Läinniern in tler 
Frülilingssonne Iieriiiiiliiil)Steil, waren auch diese düsteren Getlaiiketi 
verscliwuiiclen. Die Selvaiier Iiatten wieder Sesteii Fiiß gefaßt und  
I'reuteii sic:li a n  dein I,äi.iii der verschietlerien Baiitrupps, welche die 
clurcli tlie Ln.i~iiien und  tleii Sclineedruck veriirsachten Schäden be- 
1iol)eri niid die rest1ic:lien Tief-  iind F1oclih;iiiarbeiten Sortziisetzen 
Iiatteii. In tlen I);iugescliic.litlic1ie1i Keiiiiiiisrenzen des Jalires 1951 niuß 
leider aucli tler ;illziilrülie Heiriigang unseres initiativen Koriiiiiissioris- 
i i i i t l  C;eiiieiri<let)räsi~leiiten ,I. 1)eciirtiris vor1 Sedriiri erwähiit wertleti. 



Es \.v;ir ein tragisches (;escliick, <lall, (lieser rastlos tätige Mann tlie 
Friicht seiner Arbeit nit.lit iri voller Reife schnueii koiiiite. Die Sel- 
v;iiier, wel<:lie ilirii zu großeiii Dank verpficlitet siiid, iirid die Mit- 
glieder der Hills- iincl \Vie<leraiilb:iii-Koiiiriiissioii wrr<leii seiner stets 
iii l);iiikl>;irkei t elirericl gecleiikeii. 

1ii der \Yie<leraiifl~;iu-Koiiiinissioii iiberii:iliin iii der Folge Herr  
;ilt Mistral Qiiiiiter von Triiii (leii Vorsitz, iind als Vertreter der Ge- 
iiieiiicle l 'avetsch naliiii Herr  Clir. l%ertlier in  (lieser Koiiiiuission Eiii- 
sits. Die Herren Quinter, '1'11. Scliiiii<l iiiicl Bertlier I)il<leten von niiii 
;in tleii Aiisscliiil.3 der Wiet1eraiifl);iii-Koiriinission. Sie ü1)erri;iliiiieii tlie 
hillgal>e, die Kontrolle der restli<:lien l%aiinrl>eiten <lur(:lizufüliren iind 
geiiieinsairi riiit der Uaiileitiiiig clie Abrecliniingen der Sertiggestellten 
Arl~eiten zu ü1)err)riilen iincl ziisaiiiiiieriziistelleii. Da13 iii dieser Phase 
des \Vie<lei-;iiiSl~aues derii Kassier ein vollgerüttelt Maß an Arbeit 711- 

liel, ist verstäir(lli(:li. Seine Arbeit wiircle in kurzen 1nterv:illen von 
der Re<:linungsl~rüfiirigskon~ii~issioii der Ceiiieiiide sowohl als ;iiicli 
(leii Orgarien der kantonalen Firi;iii~konti-olle gepriift. Die Quartals- 
1)eric:lite des K;issiers iincl die I5eric:lite der erwähnten Kontrollstelleii 
ermöglichten es der Komniission, stets eiiieii klaren Uber1)lic.k i i l~er  
(leii fiii:inzielleii Tei l  (ler Wie<ler;iiilbaii;irl)eit zu gewinnen iiiid reclit- 
zeitig der Sitiiation eiitspre(:lientle M:ill>naliiiien zii treifen. I>er ßaii 
des l)orlwegnetaes, des Lawiiienscliiitzes uiid (ler I<escliafliing elek- 
trisclier Eriergie l>il(leteii ge\z~isseriiiarien die tlrei großen Scliliill,licliter 
in1 weiten \Vietleraufl);iiilel<l. Die neiieii L;iwirieriverbesserungeii wur- 
den weitgehend aiis Mitteln des ISiintles, des K;intoiis iinc1 der Ce- 
nieincle <lur(:ligelülirt, und  clie Frage der Kescliaffiirig elektris(:lier 
Eiiergie wiircle von eiiieiri iirtliclien Koiisortiiiiri, ;in dessen Spitze der 
allzeit Iiilfreiclie iind initiative Kal~laii Scliuler von Se1v;i stand, 
sl~rii(~lii~eiF gestaltet. Wenn  heiite Neu-Selva über geiiügeii(1 elektrisclie 
Kr;ift verfügen kann, so verclarikt es diese 7-ats;iclie niclit zuletzt dein 
\Volilwolleii tles interkaiiton;ilen Koor<linatioiiskoii1itees für Lawineii- 
spericlen, a n  dessen Spitze Her r  liegierungsrat Dr. ;I. Tlieiis stand. Die 
arisl>reclien<lste 1::iiite voii Selva ist lieiite das kleiiie Gottesliaus, ;las 
iinter tleiii Patronat des Herrii K;il)lari S(.liiiler als scliiiriste Zierde 
des Berg(liirfc1iens erstand, iind zwar oliiie Mittel :iiis der allgeiiieinen 
Spericleak tioii. 

T)ie Wie<lerauEt>;iii-Koiriiiiissioii war si(.li (iariiber klar, da13 (lei. 
\Vie(lei-aiiFI):iii iii eiiieiii tr:igl);ireii Kaliiiieii, <I. 11. niir i i i i  LJiiilaiige 
vorli:iii<leiier Rf i ttei erlolgeii koiiiite; (ieiiii grijliei-e Hy l~othek;irlasteri 
verm;ig der KleiribaiiernI>etriel) iiii Kerggebiet iiiclit zii trageii. Es gab 
in (lieser Hinsi<:lit iiianclieri Wunscli iiiil tragbares Mal3 ziiriickzu- 
sclir:iuberi, und  jene Baiilieri-eii, weiclie glaiil)ten, es l~esser i i i  wisseri, 
iiiiiliteii ilii-en lrrtiiiii erkeiineii. als ihnen clie Scliliill~il~re~:liiiunge~i 
ziigestellt wcircleii. Aus (leii eiiiver1:ingteii Kic1itl)reiseri ergab sicli, 
(laß bei eirierii Kauvoliiiiien von I3 Woliii- i i i i c l  1.1 St;illgel~äiitleri rnit 
eiiieiri Preise pro Kiil>ikiiieter iiiii1)aiiteii l<ailiiies bei einlacher 1Saii- 
weise von rund Fr. 90.- J'iir Wohnliäiiser i i i i c l  ruii<l Fr.  '10.- für Ställe 
gei.ecliiiet wei-(leii rriiißte. I>as Biiclget liir deii Wie<ler;iiiI'l);iu (ler C;e- 
bäiicle rec.liiiete, iiacli(1eiii es iiacli allen Seiten tüclitig <liircligekäiiiriit 
iiiid iiiiter die Lupe  genoiiiiiieii worcleii war. iiiit Biiukosieii von tot:il 
riiii<I Fr. 971 000.-. 

Fiir die VVnsserversorguiigs;iiil~ige iiiiil.l,te ein Nettobetrag von /irkri 
Fr. 10 000.-, fiir das Wegiietz ein solclier von riincl Fr. 20 000.-, für 
Veririessiiiig, Veriiiarkuiig. Projektieriiiig. F%auleitiirig iiii(1 Verw;il- 
tiiiig s(.liliel,3li<:h ein solclier von total Fr. 120 0 0 0 .  eingerechnet wer- 
(leii. 1)as Biidget 1-e<.liiiete soiiiit iiiit eiiieiii Aiii'waii(1 für (leii \Viecler- 
:iuft)aii voii riiiid 1 ; ~ .  7 7 31 000.--. 

Aiit der Eiiiiiiiliiiieiiseite koiiiite iiiit lolgeii<leri hfittelii gerec linei 
wel (leii : 

Versi(~Iieriirigseiitscliä<liguiig Siii- C;el)liiitle . . i.iiii(I Fr. 370 000.- 

Siil~veii tioiieii I'ür Woliiiiingslxiii . . . . . « 90 000.-- 

Sii1)veiitioiieri iiir \\T;isserversoi.giiiigsaiiI;ige . 40 000.- 

Sl~eiicletotal . . . . . . . . . . . . (( « 700 000.- 

1-otal-Eiiig;iiig . . . . . . . I-iiiici Fr. 1 200 000.- 

Hii<Igeti-eserve soiiiit . . . . . riiiitl Fr. 1200000.- 
; i I )~i ig l i<l~  . . . . . . . . « 1 13 1 000.- 

Fr. 69 000.- 



Die \Vietleraiift>aii-Ko1r1111ission wird iii den iiäclisten Tageri säiiit- 
liclie Akten, welclie tleri Wietlerauflxiu voii Selva betreffen, der Ge- 
riieiiide Tavetsch Liir ~Irchivierung überweiseri. Sie ist sich dessen be- 
wußt, die ihr zugedachte 'TreuhäiideraiiSgal)e nach besterii \Misseil 
und Gewissen erfiillt zi i  haben. Die 'Tatsache, (laß die l%ergbauerri 
vor1 Selva heilte nur  i i i i t  unbedeu tentlen Beträgen ari Freiiidiiiittelri 
in freundliclieii Häusern und praktischen Ställen ihreii Lebensunter- 
halt bestreiten iind ein idyllisclies Bergdörfclieii ihre engere Heiiriat 
iieriiieri kiiiineii, erliillt alle Kreise, welclie sich für den Wiederai1fb:iu 
iriit helleiitler H;iiid eingesetzt haben, riiit C;eiiiigtiiuiig. Das kleine 
12erC;dijrlcheii Selva aller I~leil)t ein l>enknial christlicher Nächsteri- 
liebe und Freun(leitlgeniissisc1ieii llru(1ersiniis. 

Der Kerit liteiatattei : 

A. S r l r / ~ ~ i d ,  Direktor R V 4 ,  C'l iiir. 


